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Dr. Gerald Kurz Markus Kennerknecht

Grafrath liegt eingebettet in die Hügellandschaft und die 

Amperauen, mitten im Naherholungsgebiet des Ammersees. 

Rund 4.000 Bürgerinnen und Bürger leben hier in einer 

besonders attraktiven Umgebung. In den vergangenen Jah-

ren hat sich Grafrath zunehmend zu einem gefragten Wohn-

ort für junge Familien im Münchner Umland entwickelt. 

Grund dafür sind die sehr gute Verkehrsanbindung und die 

kontinuierlich ausgebaute Infrastruktur: die S-Bahn- 

Linie S4, Straßen- und Busanbindung, Schwimmbad, Kinder-

betreuung, Apotheke, Nachbarschaftshilfe, das Altersheim 

Marthashofen, Ganztagsschule, Breitbandausbau sowie eine 

gute Nahversorgung mit Feneberg-Markt, Bioladen und Ede-

ka-Markt. All dies macht Grafrath lebens- und liebenswert.

Durch die Kommunalpolitik der letzten Jahre konnte die Inf-

rastruktur qualitativ deutlich verbessert und die Attraktivi-
tät des Ortes weiter gesteigert werden. Gleichzeitig sind 

die Anforderungen an Verwaltung und Gemeinde gestie-

gen. Die Entscheidung, das Bürgermeisteramt 2014 haupt-

amtlich zu führen, war daher richtig und hat sich positiv für 

Grafrath ausgewirkt.

Mit einer engagierten und konstruktiven Politik hat die CSU/

BV-Fraktion im Gemeinderat wichtige Projekte angesto-
ßen und umgesetzt. Trotz der Corona-Pandemie konnten 

nahezu alle Wahlziele aus dem Jahr 2020 erreicht werden. 

Während viele Kommunen finanziell unter Druck stehen, hat 

sich die wirtschaftliche Lage Grafraths – insbesondere im 

Vermögenshaushalt – positiv entwickelt. Vorausschauende 

Grundstückserwerbe sichern heute die Erfüllung der Pflicht-

aufgaben der Gemeinde.

vor gut zwölf Jahren wurde ich von der CSU/Bürgervereini-

gung Grafrath zum Bürgermeisterkandidaten nominiert. Die

CSU und die Bürgervereinigung haben damals mit mir als 

parteilosem Bewerber einen neuen und mutigen Weg ein-

geschlagen. Sie, die Wählerinnen und Wähler, haben mich 

dann bei der Bürgermeisterwahl mit einem großen Ver-

trauensvorschuss als Bewerber von außen im März 2014 

zum Bürgermeister unserer schönen Gemeinde gewählt. 

Ich hatte Ihnen damals versprochen, meine ganze Kraft dem 

Bürgermeisteramt zu widmen und mich für die Belange der 

Gemeinde einzusetzen.

Ich denke, was wir gemeinsam in den vergangenen zwölf 

Jahren erreicht haben, kann sich wirklich sehen lassen. Was 

mir bei meiner Wahl vor zwölf Jahren aber am Wichtigsten 

war: Ein gutes Miteinander aller Bürgerinnen und Bürger im 

Ort – ein gutes Zusammenwirken aller Vereine und Instituti-

onen in Grafrath, über Parteigrenzen und Einzelinteressen hi-

naus. Das ist gelungen. Wenngleich man nie erreichen wird, 

es allen Beteiligten „recht“ zu machen, bin ich stolz darauf, 

dass wir in der Gemeinde Grafrath heute zusammenstehen 

und viel Zwist und Streit überwunden haben.

Am 8. März möchte ich mich erneut Ihrem Votum stellen 

und für die nächsten sechs Jahre Ihr Bürgermeister werden. 

Ich verspreche, mich auch in den kommenden sechs Jahren 

– genauso wie in der Vergangenheit – voll für das Wohl der 

Gemeinde und das Wohl der Bürgerinnen und Bürger ein-

zusetzen.

Die Infrastruktur sowie die Unterstützung der örtlichen 
Hilfsorganisationen sind so gut aufgestellt wie nie zuvor. 

Um auch in Krisenzeiten handlungsfähig zu bleiben, ist Vor-

sorge unerlässlich. Die Corona-Pandemie hat dies deutlich 

gezeigt. Ein starker Zusammenhalt in der Gemeinde hilft zu-

dem, zukünftige Herausforderungen wie längere Stromaus-

fälle gemeinsam zu bewältigen.

Mit konkreten Projekten wurden wichtige Schritte für eine 

nachhaltige Weiterentwicklung Grafraths eingeleitet. 

Dazu zählen unter anderem der Erwerb des Bahnhofs, ein 

Energiepark mit Windkraft und grüner Wasserstoffproduktion, 

die Wohnbebauung an der Amperterrasse, die Sicherung der 

Wasserversorgung, die Reduzierung der Wasserverluste um  

70 % sowie die Revitalisierung gemeindlicher Liegenschaften.

Ein zentrales Anliegen bleibt das seniorengerechte Leben 

und Wohnen im Alter. Auf dem Weinberger Grundstück soll 

künftig altersgerechtes Wohnen entstehen.

Für uns gilt dabei: Jede Maßnahme muss maßvoll, kontrol-

liert und verträglich für den Ort umgesetzt werden. In vielen 

Gesprächen mit den Bürgerinnen und Bürgern haben wir 

aufmerksam zugehört. Die Ergebnisse haben wir in unserem 

Zukunftsprogramm Grafrath 2026–2032 unter dem Leitmo-

tiv „Grafrath – weiterhin in guten Händen“ zusammen-

gefasst.

Mit einer vielfältigen Kandidatenliste aus erfah-
renen und jungen Kandidatinnen und Kandida-
ten möchten wir gemeinsam mit unserem Ersten 
Bürgermeister Markus Kennerknecht diesen Weg 
fortsetzen. Wir bitten Sie daher um Ihre Stimme für 
die Liste 1 der CSU/Bürgervereinigung Grafrath.

Herzlichst, Ihr 

 

 

Dr. Gerald Kurz, Ph.D 

1. Vorsitzender des Ortsverbandes CSU Grafrath-Kottgeisering

Mein Dank gilt der CSU/ Bürgervereinigung, die mich für die 

Bürgermeisterwahl einstimmig nominiert haben und mir die 

Chance geben, den eingeschlagenen Weg für Grafrath zu-

sammen mit allen, die Verantwortung übernehmen wollen, 

weiter zu beschreiten.

« Ein gutes Miteinander aller
Bürgerinnen und Bürger im Ort –
ein gutes Zusammenwirken aller
Vereine und Institutionen in Grafrath,
über Parteigrenzen und Einzelinteres-
sen hinaus. Das ist gelungen. »

Es grüßt Sie herzlichst

Markus Kennerknecht

Ihr Bürgermeister

VORWORT GRUSSWORT

Liebe  
Grafratherinnen 
und Grafrather,
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger in Grafrath,
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TRANSPARENTER ÜBERBLICK ÜBER GRAFRATHS HAUSHALT

Die Gemeinde Grafrath hat trotz der schweren Coronapan-
demie durch nachhaltige Vorsorge und konservative Finanz-
planung einen guten Vermögenshaushalt aufbauen können. 
Durch die wirtschaftliche Situation und die negative Ent-
wicklung in der allgemeinen Wirtschaft leiden die Gemein-
den unter sinkenden Einkommenssteuereinnahmen.

Die Zuführung von finanziellen Mitteln von Verwaltungs-
haushalt in den Vermögenshaushalt konnte bisher weit-
gehend gewährleistet werden. Zukünftig wird es bei wei-
teren rezessiven Tendenzen in der Wirtschaft notwendig 
sein, durch Verkäufe von Vermögenswerten, beispielhaft 
Weinbergergrundstück oder gemeindliche Flächen bei der 
Amperterrasse West, die gesetzlichen Pflichtaufgaben zu 
sichern. Die Fortschreibung der strategischen Einnahmen- 
und Ausgabenkonzeption, gibt der Finanzplanung der Ge-
meinde Grafrath die notwendigen Hinweise, damit die Plan-
ziele und Perspektiven nicht aus dem Auge verloren gehen. 

Die wesentlich strukturelle Einnahmequelle der Zu-
kunft ist hierbei strategisch der Energiepark Grafrath. 
Mit der Vermarktung von grünem Wasserstoff hat der Ge-
meinderat bereits entschieden, gemeinsam mit der Firma 
ESB (Energie Südbayern) eine Betreibergesellschaft zu grün-
den.

ERFOLGREICHER ABSCHLUSS DER SANIERUNG

Die CSU Grafrath hat bereits vor 10 Jahren ein Konzept zur 
Sanierung und Gestaltung des Grafrather Bahnhofs vorge-
legt. Unser Bürgermeister konnte in dieser Legislaturperiode 
den Bahnhof für die Gemeinde erwerben. Im 1. Schritt wur-
den folgende Maßnahmen durchgeführt:

 •  Sanierung Außenfassade und Dach
 •  Einbau einer Luft-Wärmepumpe
 •  Sanierung der Wohnung im 1. Obergeschoss
 •  Schaffung eines Appartments im Erdgeschoss
 •  Fertigstellung und Einweihung im August 2024

Die Gestaltung des Bahnhofs mit Vorplatz wird in den nächs-
ten Monaten ein weiterer Schritt sein, um die Attraktivität 
Grafraths weiter zu erhöhen. Gerade für Pendler aus dem 
Umland ist der Bahnhof eine wesentliche Anlaufstelle.

Durch einen Ideenwettbewerb wurde die Entwicklung eines 
Bahnhofskonzeptes ausgewählt und die Realisierung in 2026 
gestartet.
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Was haben wir erreicht ?
GEMEINDEFINANZEN 
IM BLICK

BAHNHOFSGEBÄUDE 
GRAFRATH

Grafrath weiterhin in guten Händen

Die Sanierung der Außenanlagen des Hochbehältergelän-
des mit Photovoltaikanlage konnte im Herbst 2024 abge-
schlossen werden. Die Innensanierung des Hochbehälters 
hat mittlerweile begonnen und wird im Laufe des Jahres 
2026 abgeschlossen sein. 

Wasserverluste in Grafrath konnten zudem nachhaltig um  
70 % gesenkt werden mit positiven Auswirkungen auf die 
Umwelt. Gemeindliche Liegenschaften wurden weitestgehend 
revitalisiert – Heizung, Schule, Schwimmbad und Turnhalle so-
wie weitere Maßnahmen sind nachhaltig realisiert.

NACHHALTIGE SICHERUNG FÜR DIE ZUKUNFT UND REDU­
ZIERUNG DER WASSERVERLUSTE

Zur Sicherung der Wasserversorgung sanierte die Gemein-
de den kompletten Hochbehälter.  

KULTURRAUM GRAFRATH: TREFFPUNKT  
FÜR KREATIVITÄT UND GEMEINSCHAFT

Der Kulturraum ist das Projekt unserer Referentin Sybilla 
Rathmann (CSU). Seit über 10 Jahren veranstaltet die Kultur-
referentin Ausstellungen und Events in Grafrath mit z.B. dem 
Brückenfest, Rassomarkt, Weihnachtsmarkt, Franziskusmarkt 
und vieles mehr. 

Gemeinsam mit engagierten Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Grafrath konnte ein kulturelles Alleinstellungs-
merkmal in Grafrath geschaffen werden, das aus dem kreati-
ven Fundus von Frau Rathmann initiiert wurde. Wir als CSU/
BV-Fraktion danken herzlich unserer Kollegin.

So fanden die vergangenen Jahre zahlreiche Ausstellungen 
im Kulturraum statt und darüber hinaus offene Theaterstü-
cke und Inszenierungen für Kinder und Erwachsene.

ENERGETISCHE SANIERUNGEN DER GRUNDSCHULE  
SIND ABGESCHLOSSEN

Durch die Fördermittel konnten Schule, Schwimmbad und 
Turnhalle saniert werden. Eine der letzten Maßnahmen ist 
die Brandschutzertüchtigung der Schule. Wir sind stolz da-
rauf, als CSU/BV-Fraktion einen unterstützenden Beitrag ge-
leistet zu haben. Wir danken an dieser Stelle unserem Bür-
germeister Markus Kennerknecht, denn ohne ihn hätte diese 
Generalsanierung nicht stattgefunden.

WASSERVERSORGUNG 
GRAFRATH

KULTUR 
GRAFRATH

SANIERUNG 
GRUNDSCHULE

BUSHALTESTELLE AN DER GRUNDSCHULE: SICHERER UND 
MODERNER SCHULWEG

Die Gemeinde Grafrath hat die neue Bushaltestelle an der 
Grundschule realisiert und 2024 abgeschlossen. Damit wur-
de ein weiterer Beitrag zur Sicherheit der Schulkinder er-
möglicht.

BUSHALTESTELLE 
SCHULE

Um die Hauptachse für die Radfahrer sicherer zu gestalten, 
wurde die Schaffung von Radwegen vom Bahnhof bis zum 
Bürgerstadl erfolgreich abgeschlossen. Zudem wurde ein 
Schutzstreifen für Radfahrer eingerichtet.
Auch die Planung für einen Radweg entlang der B471 wurde 
bereits aufgenommen.

INFRASTRUKTUR  
FÜR RADFAHRER  
VERBESSERT

ATTRAKTIVER WOHNRAUM / BAUGRUND FÜR EIN­
HEIMISCHE FAMILIEN IM BEREICH DER AMPERTERRASSE / 
BÜRGERSTADL

Der Bebauungsplan für dieses Quartier ist abgeschlossen, 
ebenso steht die bodenrechtliche Umlegung kurz vor dem 
Abschluss. Derzeit läuft die Vorbereitung der Erschließungs-
maßnahmen für das Baugebiet. Die Gemeinde möchte im 2. 
Halbjahr 2026 die Vergabe von Grundstücken starten. 

BAULAND 
EINHEIMISCHE

ENTWICKLUNG IM ORTSKERN: PERSPEKTIVEN FÜR DAS  
WEINBERGER GRUNDSTÜCK AM FENEBERG MARKT

Die Gemeinde Grafrath hat in den letzten Jahren durch eine 
vernünftige und nachhaltige Vorsorgeplanung Grundstücke 
im Ortsgebiet erworben. Ziel war es, bei Haushaltsdefizi-
ten oder Krisen die Grundstücke zu vermarkten, damit die 
Pflichtaufgaben ohne Kreditaufnahme im Verwaltungshaus-
halt ermöglicht werden. Diese Weichenstellung geht nun 
auf, z.Zt. steht die Evaluierung eines Projekts mit einem ge-
eigneten Partner für ein seniorengerechtes Wohnprojekt an.

WOHNEN  
IM ALTER



 

MÄRCHENWALD-PROJEKT: NEUE PERSPEKTIVEN FÜR DAS 
GRUNDSTÜCK

Aktuell wird die vertragliche Grundlage, insbesondere die 
Erschließungsvereinbarung, vorbereitet für:
 •  Kindertagesstätte
 •  Geschosswohnungsbau & weitere Wohnnutzung

Die ursprüngliche Konzeption für den östlichen Bereich mit 
einer Bebauung durch eine Genossenschaft ist aufgrund des 
laufenden Insolvenzverfahrens der MARO Genossenschaft 
nicht mehr umsetzbar!
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MÄRCHEN 
WALD

Grafrath weiterhin in guten Händen

Der Gemeinde Grafrath ist es gemeinsam mit Herrn Mar-
kus Kennerknecht (Bürgermeister) gelungen, das ehema-
lige Nato-Gelände mit ca. 100.000 qm im Nordwesten von 
Grafrath zu erwerben. Die Gemeinde beabsichtigt einen 
Energiepark mit grüner Wasserstoffproduktion als Speicher 
und Windkrafterzeugung mit der Firma ESB (Energie Süd-
bayern) umzusetzen. Wir haben für das Wasserstoff-Projekt  
bereits 5 Mio. € an Fördermitteln vom Freistaat Bayern ge-
nehmigt bekommen. Dies ist ein Vorzeigeprojekt in Bayern.

Ziel ist es, Energie für Strom und Wärme selbst zu erzeugen 
und zudem grünen Wasserstoff zu vermarkten. Für die CSU/
BV ist dies ein wesentlicher Baustein zur Sicherung der Er-
tragskraft und Energieunabhängigkeit der Gemeinde Graf-
rath für die nächsten Generationen. Damit wird ein Beitrag 
geschaffen, um von der Einkommenssteuer und Gewerbe-
steuer unabhängiger zu werden.

ENERGIEPARK 
GRAFRATH

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Was haben wir erreicht ?

Um im Krisenfall gut vorbereitet zu sein, sind rund um die 
Schule Sicherheitsvorkehrungen getroffen worden, um ei-
nen sog. Leuchtturm bei längerem Stromausfall zu gewähr-
leisten. Hilfsorganisationen wurden zudem durch weitere 
Maßnahmen unterstützt. Darauf hat die CSU in ihrem Event 
im November 2025 hingewiesen und den Zusammenhalt in 
der Gemeinde gestärkt.

LEUCHT 
TURM

Es wurden zahlreiche Schritte eingeleitet, um den Bürgern 
Einsicht und Mitsprache zu gewähren – so sind Bürgerbe-
gehren, öffentliche Infoveranstaltungen, gemeinsame Pro-
jekte und Treffen initiiert worden. Beispielhaft ist hier unser 
Ratsbegehren 2025.

BÜRGER
NÄHE

Während der Pandemie wurde der Gewerbesteuersatz der 
Gemeinde Grafrath gesenkt, um den ansässigen Firmen gut 
zur Seite stehen zu können.

GEWERBE
SUPPORT

Grafrath weiterhin in guten Händen

SOLIDE FINANZEN – SICHER, VERANTWORTUNGS­
VOLL, ZUKUNFTSORIENTIERT

Grafrath steht für eine verlässliche und nachhaltige 
Finanzpolitik. Durch vorsorgendes Handeln, maßvol-
le Planung und klare Prioritäten ist es gelungen, auch 
in wirtschaftlich schwierigen Zeiten handlungsfähig 
zu bleiben. Kredite konnten weitgehend vermieden, 
Pflichtaufgaben zuverlässig erfüllt und Investitionen 
mit Augenmaß umgesetzt werden.

Für die kommenden Jahre setzen wir auf Stabilität 
und Weitblick: Eine strategische Finanzplanung sorgt 
dafür, dass wichtige Projekte realisiert werden kön-
nen ohne kommende Generationen zu belasten. Zu-
kunftsweisende Einnahmequellen – insbesondere im 
Energiebereich – stärken die Unabhängigkeit der Ge-
meinde und sichern langfristig finanzielle Spielräume 
für Grafrath.

Durch die engagierte und konstruktive Politik 
konnte die CSU/BV Fraktion im Gemeinderat 
gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen 
aller Fraktionen eine Erfolgsgeschichte schrei-
ben. Wir haben bewiesen, dass wir unsere Pro-
gramme umsetzen und haben Wort gehalten:  
„TATEN STATT NUR WORTE“.

GUT LEBEN IM ALTER – SELBSTBESTIMMT, NAH UND 
VERNETZT

Der demografische Wandel stellt unsere Gemeinde 
vor neue Aufgaben. Wir wollen, dass ältere Menschen 
in Grafrath gut, sicher und möglichst lange in ihrem 
vertrauten Umfeld leben können. Dafür schaffen wir 
seniorengerechte Strukturen, die Alltag, Wohnen und 
Pflege miteinander verbinden.

Geplant sind barrierefreie Wohnangebote, quartiers-
bezogene Begegnungsmöglichkeiten sowie eine 
zentrale Anlaufstelle, die Beratung, Unterstützung 
und Vernetzung bündelt. Ein ausgewogener Mix aus 
Haupt- und Ehrenamt, starke Nachbarschaften und 
wohnortnahe Hilfeangebote sorgen dafür, dass nie-
mand allein gelassen wird. So gestalten wir Grafrath 
generationengerecht und menschlich.

FINANZIELLE 
STABILITÄT

SENIOREN- 
FREUNDLICHES 
GRAFRATH

1. 2.



ENERGIE & UMWELT – VERANTWORTUNG ÜBER­
NEHMEN, CHANCEN NUTZEN

Der Schutz von Natur, Wasser und Umwelt ist für uns 
untrennbar mit moderner Kommunalpolitik verbun-
den. Grafrath hat bereits viel erreicht – etwa bei der 
Reduzierung von Wasserverlusten und der energeti-
schen Sanierung gemeindlicher Gebäude.

Mit dem Energiepark Grafrath gehen wir den nächs-
ten großen Schritt: Erneuerbare Energien, grüner Was-
serstoff, Wind- und Sonnenkraft schaffen Klimaschutz, 
Versorgungssicherheit und neue Einnahmen für die 
Gemeinde. Dies erfolgt in enger Zusammenarbeit mit 
Landwirtschaft, Artenschutz und Bürgern. So geht 
ökologische Verantwortung mit wirtschaftlicher Stär-
ke.

LISTE 1 /BV

ENERGIE & UMWELT 
GRAFRATH

4.

SICHER LEBEN IN UNSEREM GRAFRATH

Die Wahrscheinlichkeit für einen längeren Strom-
ausfall und andere Krisen durch Naturkatastrophen, 
Krankheiten und durch Menschenhand nimmt zu. Wir 
sind mit unserer Feuerwehr, Wasserwacht und den 
Helfern vor Ort sehr gut aufgestellt.
Für bestimmte Notfälle wird das nicht ausreichen. Ge-
rade in größeren und längeren Krisen sind Gemein-
den erst einmal auf sich gestellt, wie man z. B. im Ahr-
tal gesehen hat.

Deshalb wollen wir vor allem 3 Bereiche stärken:
• �Gute Vorbereitung  

(z.B. Häusliche Krisenvorsorge unterstützen)
• �Bester Schutz für die Gemeinde  

(z.B. Informationstafeln und Schutzmöglichkeiten)
• �Zusammenwirken von Netzwerken  

(z.B. Unterstützungsnetzwerke und Notvorräte)

Vorsorge ist besser als Nachsorge.

SICHERHEIT & KRISEN- 
MANAGEMENT 
GRAFRATH

3.

Grafrath weiterhin in guten Händen

STARKE INFRASTRUKTUR – LEBENSWERT FÜR FAMI­
LIEN, KINDER UND ALLE GENERATIONEN

Eine gute Infrastruktur ist die Grundlage für Lebens-
qualität. Wir investieren nachhaltig in Kinderbetreu-
ung, Schulen, Freizeit- und Begegnungsräume. Neue 
Betreuungsplätze, attraktive Spiel- und Sportangebo-
te sowie bezahlbarer Wohnraum für Grafrather Fami-
lien stehen dabei im Mittelpunkt.

Gleichzeitig denken wir weiter: Kultur, Vereinsleben 
und Naherholung werden gezielt gestärkt, denn sie 
machen unseren Ort lebendig. Ein weiterer Schwer-
punkt ist die Krisenvorsorge – von verlässlicher 
Information über sichere Anlaufstellen bis hin zu 
funktionierenden Netzwerken im Notfall. Auch Ver-
kehrssicherheit, Mobilität und der Zustand unserer 
Straßen werden konsequent weiter verbessert.

Zudem gibt es eine Planung für einen neuen Kinder-
spielplatz an der Hauptstraße, der zum Toben, Spielen 
und Entdecken einlädt.

FAMILIEN & MITEIN-
ANDER STÄRKEN 
GRAFRATH

BÜRGERNÄHE
& MITSPRACHE 
GRAFRATH

5. 6.
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Zum großen Teil hier aufgewachsen 
und beruflich, familiär oder auch  
ehrenamtlich im Einsatz.

WIR SIND 
GRAFRATH

Weitere Details und das ausführliche 
Wahlprogramm finden Sie online:

TRANSPARENT, OFFEN, GEMEINSAM – BÜRGERNÄ­
HE & MITSPRACHE

Bürgernähe ist für uns kein Schlagwort, sondern ge-
lebte Praxis. In den vergangenen Jahren wurden 
zahlreiche Schritte unternommen, um Transparenz, 
Einsicht und echte Mitsprache zu ermöglichen. Bür-
gerbegehren, öffentliche Informationsveranstaltun-
gen, gemeinsame Projekte sowie regelmäßige Treffen 
schaffen Raum für Dialog und Beteiligung.

Wir wollen, dass Entscheidungen nachvollziehbar 
sind und die Menschen in Grafrath frühzeitig einge-
bunden werden. Mitgestalten und aktiv werden – so 
stärken wir das Vertrauen in die Kommunalpolitik und 
gestalten unseren Ort gemeinsam weiter. Transpa-
renz und Offenheit bleiben dabei zentrale Leitlinien 
unseres Handelns.
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64, Gemeinderat, Dipl. Betriebswirt, MBA, Ph.D, verheiratet, 
zwei erwachsene Kinder

Vision: Realisierung Energiepark Grafrath mit Wasser-
stoffnutzung als zusätzliche Einnahmequelle, damit Graf-
rath finanziell unabhängiger wird. Engagement für einen 
besseren Zusammenhalt in der Gemeinde. Seit 12 Jahren 
arbeite ich mit unserem Bürgermeister Markus Kenner-
knecht eng zusammen und würde es gerne weiterhin für 
die Gemeinde tun.

 „Taten statt nur Worte – seit 17 Jahren halte ich mit Freude 
die Fäden in der CSU/Bürgervereinigung-Fraktion in Graf-
rath zusammen und engagiere mich täglich in allen Be-
reichen. Als langjähriger Fraktionssprecher der CSU/Bür-
gervereinigung Grafrath bin ich mit der CSU in der Region 
stark verwurzelt.“

73, Krankenschwester, Lehrerin für Gesundheitsberufe, 
über 53-jährige Berufserfahrung in leitenden Positionen 
im Gesundheitswesen, verheiratet, 2 erwachsene Kinder 
& 4 Enkel, Haus, Hof & Hund, seit 6 Jahren in der Nachbar-
schaftshilfe Grafrath e.V. tätig.

Vision: Ich kandidiere, weil ich meine langjährigen Erfah-
rungen in der sozialen Arbeit einbringen möchte. Dabei 
ist es mir ein besonders Anliegen, dass seniorengerechte 
Wohnkonzepte mit Betreuungsangeboten initiiert wer-
den. Eine gute pflegerische Versorgungsstruktur vor Ort 
geschaffen werden kann, die nah am Menschen ist und 
die Gemeinde als „seniorengerechte Gemeinde“ erlebt 
werden kann.  

„Hier kann ich leben – auch als Generation 60 ++ / 
Seniorengerechtes Wohnmodell in unserer Gemeinde.“

45, Landwirt, Agrartechniker, verheiratet, Vater von 3 Teen-
ager-Töchtern, Gemeinderat seit 2014, 2. Vorsitzender Ab-
wasserzweckverband

Vision: Grafrath generationenverbindend und nachhaltig 
in die Zukunft begleiten - und dabei dialogbereit und po-
sitiv bleiben, das war mein Ansinnen in den beiden letzten 
Legislaturperioden, das möchte ich gerne weiterführen. 

„Mit klaren Zielen Grafraths Zukunft gemeinsam gestalten.“

53, Informatiker

Vision: Für eine weiterhin lebenswerte und sichere, zu-
kunftsorientierte Gemeinde. Mit Erfahrung aus Wirtschaft, 
Feuerwehr und Militär stehe ich für verantwortungsvolles, 
ruhiges und durchdachtes Handeln. Mein Ziel: Bestehen-
des zu bewahren, Neues mit Vernunft gestalten und unse-
re Gemeinschaft stärken.

 „Vom Symbolismus zum Aktivismus. Nicht nur Reden –  
Handeln!“

73, ein Sohn und zwei Enkelkinder, seit 2014 im Gemein-
derat und Kulturreferentin und in verschiedenen Aus-
schüssen tätig, im Schulverband seit 2008 im Stiftungsrat 
der Sozial-Kunst-Kultur-Stiftung Ursula Jung

Vision: Menschen zusammenbringen und Grafrath noch 
liebenswerter gestalten.

„Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die Gegenwart 
nicht verstehen und die Zukunft nicht gestalten.“

58, Familienvater, zweifacher Großvater, selbstständiger 
Handwerker, in Grafrath geboren und aufgewachsen

Vision: Als Gemeinderat und langjähriges Mitglied der 
Feuerwehr bin ich ehrenamtlich stark mit Grafrath ver-
bunden. Zudem bin ich Katastrophenschutz-Referent und 
engagiere mich für die Infrastruktur im Katastrophenfall. 

 „Grafrath weiterhin in guten Händen!“

32, Erzieherin, verheiratet, Mutter von drei Kindern, Kühe 
als Leidenschaft auf unserem Milchviehbetrieb in Unteral-
ting, engagiert in Kindergarten und Schule, Trachtenverein 
und Organisatorin des Krippenspiels, gerne an der frischen 
Luft und in der Natur. Immer da, wo ich gebraucht werde.

Vision: Grafrath ist für mich Heimat und Herzensangele-
genheit. Als Mutter, Erzieherin und der Erfahrung aus der 
Landwirtschaft weiß ich, wie wichtig Zusammenhalt, Zu-
kunftsperspektiven und konstruktive Zusammenarbeit 
sind. Ich möchte Verantwortung übernehmen, dass unse-
re Gemeinde stark, lebendig und zukunftsfähig bleibt – 
ein verlässlicher Ort zum Leben und Aufwachsen. 

 „Mit Herz, Hand, Mut und Verstand – für Grafrath!“

35, Fliesenleger, Handwerker und Familienvater einer 
Tochter. Ich wohne in Grafrath und engagiere mich als Ju-
gendleiter bei der FFW Grafrath

Vision: Engagiere mich für Grafrath, Markus Kennerknecht 
und möchte mich einbringen für die Gestaltung der Ge-
meinde. Als Jugendleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Grafrath bin ich überzeugt, dass Teamgeist und Schulter-
schluss zu Erfolg führen.

„Grafrath muss weiterhin in guten Händen bleiben.“
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Grafrath weiterhin in guten Händen

52, Lehrerin, zwei Kinder, Reservistin, Sicherheitspolitik, 
Reiten Trainer C 

Vision: Mein Ziel ist Grafrath sicher für Krisen zu machen 
und in diesem Bereich eine Pilotgemeinde für Bayern zu 
sein. 

„Besser vorbereitet sein und es nicht brauchen, als brau-
chen und nicht haben.“

36, Fachlehrer für berufliche Schulen, Schreinermeister, Fa-
milienvater von zwei Kindern (Schule und Kindergarten), 
Jugendleiter der SpVgg Wildenroth, leidenschaftlicher Flie-
genfischer und Fischereiaufseher an der Amper in Grafrath

Vision: Als zweifacher Familienvater, Jugendleiter der 
SpVgg Wildenroth und engagierter Bürger liegt mir be-
sonders das Miteinander der Generationen am Herzen. Ich 
möchte eine Gemeinde mitgestalten, in der Familien ge-
stärkt werden, Kinder und Jugendliche Perspektiven finden 
und ältere Mitbürger Wertschätzung und Unterstützung 
erfahren. Soziale Verantwortung, Zusammenhalt und ein 
lebendiges Vereinsleben sind für mich die Basis einer star-
ken Gemeinschaft – dafür möchte ich mich einsetzen.

„Zukunft beginnt vor der Haustüre - in Grafrath!“

47, Bankkauffrau (Vermögenskundenberaterin), der Liebe 
wegen nach Grafrath gezogen, Schriftführerin im Trach-
tenverein, Hobbys: Alpenüberquerung, Skifahren, Wein

Vision: Engagiert seit jeher: Auch in Grafrath engagiere ich 
mich aktiv in Vereinen, helfe bei Festen, plane und organi-
siere Veranstaltungen und Ausflüge, um Teil der Gemeinde 
zu sein und etwas zurückzugeben. Erfahrung im Finanzbe-
reich: Durch meinen Beruf bringe ich langjährige Finanz-
kompetenz mit, was mir eine gute Einschätzung gibt, wann 
Investitionen sinnvoll sind. Ziele für Grafrath: Ich möchte 
Ressourcen bündeln, Vereine enger zusammenbringen, 
gemeinsam stärker werden und zugleich neue Wege ge-
hen – zum Beispiel durch Ansiedlung von Firmengründern 
bzw. Gewerbe, damit auch sie ihren Platz in Grafrath finden.

 „Grafrath ist gut so, wie es ist, und kann noch besser wer-
den. Damit das so bleibt – und weiter besser wird – helfe ich 
gerne. Nicht nur reden, sondern anpacken und umsetzen.“

73, Rentner, Diplom-Informatiker TUM

Vision: Mitgestalten zum Wohl der Bürgerinnen und Bür-
ger in Grafrath. Ehrenamtlich vielfach unterwegs. Mir ist 
jeder Mitbewohner am Ort ganz wichtig und ich achte 
auf Rücksichtnahme und Respekt gegenüber allen Mit-
bürgern. 

„Rücksicht macht Wege breit.“

49, Syndikusanwältin, Familienmensch mit Herz und Verstand, 
Macherin, Organisationstalent, naturverbundene, sportlich akti-
ve Kulturfreundin

Vision: Als berufstätige Mutter mit juristischer Expertise und inter-
nationaler Erfahrung weiß ich, wie man Herausforderungen ent-
schlossen und lösungsorientiert angeht. Mein Engagement im El-
ternbeirat des Kindergartens und als Vorsitzende des Fördervereins 
der Grundschule zeigt: Ich packe an – ob beim „Run for School“ 
oder der Neugestaltung des Spielplatzes am Kindergarten St. Mau-
ritius. Im Gemeinderat möchte ich mich mit Tatkraft und Weitblick 
dafür einsetzen, dass Grafrath ein Ort bleibt, in dem Familien sich 
wohlfühlen, Kinder sicher aufwachsen – und wir gemeinsam ein 
nachhaltiges, faires und zukunftsfähiges Zuhause gestalten, das 
Tradition und Moderne in einem lebendigen Miteinander vereint.

„Nicht nur reden – machen. Für ein Grafrath, das anpackt, statt 
abzuwarten.“

73, Rentner, 1. Vorsitzender der Gartenfreunde Grafrath 
e.V., Jäger in Mauern und Grafrath

Vision: Als Rentner im Unruhestand versuche ich all mei-
ne Energie zum Wohle anderer, insbesondere der Gemein-
de Grafrath, einzusetzen. Ich habe gelernt, nicht mehr in 
Zeit und Geld zu denken. Das gibt mir Kraft und Mut unse-
ren Bürgermeister zu unterstützen. Mein Lieblingsprojekt 
ist der Kräutergarten in Grafrath.

„Grafrath weiterhin in guten Händen!“

46, Versicherungsfachwirtin, Mutter von zwei Söhnen (10 
und 14), seit 13 Jahren Elternbeirat (Krippe, Kindergarten, 
Grundschule)

Vision: Mein jahrelanges Engagement als Vorsitzende der 
Elternbeiräte zeigt: ich packe gerne an und kenne, als in 
Grafrath Aufgewachsene, die Bedürfnisse der Familien 
am Ort. Ich werde mich dafür einsetzen, dass Kinder und 
Jugendliche gerne ihre Freizeit hier verbringen und unse-
re Gemeinde auch für die ältere Generation lebenswert 
bleibt. Ich will die Lebensqualität meiner Heimatgemein-
de für alle Generationen nachhaltig sichern.

 „Anpacken für die Heimat: Weil jede Generation Grafrath 
lebenswert macht!“

45, Schreinermeister, staatlich. gepr. Restaurator. Hobbys: 
Jäger, Angler und am meisten steht die Liebe zum Garten 
im Vordergrund.

Vision: Unseren aktuellen Bürgermeister mit seinen/unse-
ren Projekten zu unterstützen und unseren wunderschö-
nen Ort nach vorne bringen und weiter zu entwickeln.

„Zuerst Grafrath dann die Welt!“
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1. Informationsstand EDEKA Grafrath: 
Samstag, 28.2.2026, 10–12 Uhr 
Stand: mit den Kandidaten und Bürgermeister

2. Stammtisch CSU/BV im Dampfschiff Grafrath 
Mittwoch, 04.03.2026, ab 19 Uhr 
mit den Kandidaten der Liste 1 CSU-BV 
für die Kommunalwahl am 8.3.2026

3. Informationsstand FENEBERG Grafrath:  
Samstag, 07.03.2026, 10–12 Uhr 
Stand: mit den Kandidaten und Bürgermeister

4. Kinder gestalten mit 
Sammlung der Wünsche für den neuen  
Grafrather Spielplatz im Frühjahr 2026

SPENDENAUFRUF  
für die Jugendfeuerwehr Grafrath 
Die Jugendfeuerwehr Grafrath ist die Zukunft 
unserer Freiwilligen Feuerwehr. Mit Ihrer Spende 
helfen Sie direkt dabei, die Nachwuchsarbeit der 
Feuerwehr Grafrath nachhaltig zu sichern und 
junge Menschen für ein wichtiges Ehrenamt zu 
begeistern. Jeder Beitrag zählt.

Spendenkonto:
Kontoinhaber: CSU Grafrath-Kottgeisering
IBAN: DE95 7016 3370 0000 2133 22
Bank: VR Bank Grafrath
BIC: GENODEF1FFB
Verwendungszweck: FFW Grafrath

Es gibt 4 Stimmzettel in unterschiedlichen Farben:
1 x für die Wahl der Gemeinderatsmitglieder (grün)
1 x für die Wahl des Bürgermeisters (gelb)
1 x für die Wahl des Landrats (hellblau)
1 x für die Wahl der Kreistagsmitglieder (weiß)

Bei der Gemeinderatswahl kreuzen Sie Liste 1 an:                   CSU/BV 

Bei der Wahl des Bürgermeisters:                   Kennerknecht, Markus

Bei der Wahl des Landrats:                   Karmasin, Thomas

Bei der Kreistagswahl 3 Stimmen für:	 Dr. Kurz, Gerald (Liste 1 / Platz 29)

	 Drexler, Thomas (Liste 1 / Platz 35)

	 Graf, Melanie (Liste 1 / Platz 53)

SO WIRD AM 8.3. GEWÄHLT:

INFORMATIONSSTÄNDE:

WIR KOMMEN ZU IHNEN: UNSERE IDEEN, 
UNSERE KANDIDATEN, IHRE FRAGEN

NUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

Jetzt beantragen unter: 

www.vg-grafrath.de

Ortsverband Grafrath/Kottgeisering

Herausgeber:
Ortsverband der CSU für die Gemeinden Grafrath und Kottgeisering www.csu-grafrath-kottgeisering.de

33
33
33

Bei der Gemeinderatswahl haben
Sie 16 Stimmen, bei der Kreistags-
wahl 70 Stimmen. Einzelne Bewerber 
dürfen bis zu 3 Stimmen erhalten.

i

Vielen Dank!

Entwurf Stand 16.01.2026

Wahlvorschlag Nr. 01
 (10)

100
Kennwort
Christlich Soziale Union in Bayern 
e.V./Bürgervereinigung (CSU/BV)

(11)
101

Dr. Kurz Gerald, Diplom-Betriebswirt, 
Gemeinderatsmitglied

(12)
102

Rathmann Sybilla, Betriebswirtin, 
Gemeinderatsmitglied

(13)
103

Riepl-Bauer Max, Landwirt, 
Gemeinderatsmitglied

(14)
104

Huber Johanna, Erzieherin

(15)
105

Bloching-Hedwig Christine, Krankenschwester

(16)
106

Dischl Karlheinz, selbstständiger Unternehmer, 
Gemeinderatsmitglied

(17)
107

Arhondakis Alexander, Bankkaufmann

(18)
108

Brandhofer Patrick, selbstständiger Fliesenleger

(19)
109

Graf Melanie, Lehrerin

(1:)
110

Uhl Anja, Rechtsanwältin

(1;)
111

Michl Katja, Bankkauffrau

(1<)
112

Schurr Christina, Versicherungskauffrau

(1=)
113

Hengstberger Markus, Fachlehrer

(1>)
114

Stöppel Norbert, Dipl.-Ing. (FH), Rentner

(1?)
115

Ruf Karl, Rentner, Gemeinderatsmitglied

(1@)
116

Fischer Benedikt, Schreinermeister
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